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Neues Innovationszentrum in  
Tenna: Gemeinsam die Zukunft der  
Berglandwirtschaft gestalten

Einladung zur Mitgliederversammlung am 13. Juni 2025 – Jetzt aktiv werden!

Im Safiental entsteht gegenwärtig eine zu-
kunftsweisende Plattform: das Innovati-
onszentrum Berglandwirtschaft (IZB). Hier 
begegnen sich Berglandwirt/innen, For-
scher/innen, Gastronom/innen und wei-
tere Akteur/innen, um gemeinsam innova-
tive Lösungen für die Herausforderungen 
unserer Bergregionen zu entwickeln. Ziel 
ist es, die Wertschöpfung im Berggebiet 
zu stärken, neue Produktideen umzuset-
zen und bewährtes Wissen mit zeitgemä-
ssen, neuen Vorstellungen zu verknüpfen.
Am Freitag, 13. Juni 2025, laden wir herz-
lich zur Mitgliederversammlung des Trä-

gervereins des IZB nach Tenna ein. Vor Ort 
wird aufgezeigt, wie das IZB aufgebaut ist, 
welche Möglichkeiten daraus entstehen 
und wie eine aktive Mitwirkung möglich ist.

Was ist das IZB?
Das Innovationszentrum Berglandwirt-
schaft versteht sich als «Denk- und Mach-
labor» für die Berglandwirtschaft der Zu-
kunft. Eingebettet im Projekt AlpenWeit-
Blick im Berghotel Alpenblick in Tenna, 
dreht sich alles um die zentrale Frage: Wie 
entwickeln wir die Berglandwirtschaft für 
die Generationen von morgen weiter?

Lupinen Streifenversuchsfläche mit Blick ins Safiental. (Foto: K. Jacot Ammann)
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Ein Kernstück ist das Alpine FoodLab – 
eine sich in Planung befindende moderne 
Versuchsküche und Verarbeitungseinheit, 
in der innovative Produkte und Methoden 
entwickelt werden. Fachleute von Agro-
scope und der ZHAW arbeiten dort künf-
tig eng mit regionalen Produzent/innen 
zusammen, um Ideen zu erproben und di-
rekt in die Praxis zu überführen.
 
Warum sollten Bündner Berglandwirt/
innen Teil des IZB werden?
 – Innovative Produkte und Perspektiven: 
Vom neuen Milch- oder Fleischprodukt 
über Nischenkulturen bis hin zu  
gemeinsamer Vermarktung – das IZB 
schafft Raum für kreative Lösungen  
aus dem Alltag der Berglandwirtschaft.
 – Starkes Netzwerk: Der Austausch mit 
Betrieben, Organisationen, Gastrono-
mie und Forschung eröffnet neue 
Chancen.
 – Direkter Nutzen: Produkte testen,  
neue Vermarktungswege entwickeln 
oder einfach vom praxisnahen  
Austausch profitieren.
 – Mitgestalten: Ob als Ideengeber/in, 
Produzent/in oder engagierte   
Person – das IZB lebt vom Beitrag 
seiner Mitglieder.

 
Jetzt mitmachen und mitreden!
Erfahrung, Wissen und Engagement aus 
der Praxis sind gefragt. Mit einer Mitglied-
schaft im Trägerverein Innovationszent-
rum Berglandwirtschaft kann aktiv mitge-
wirkt und ein Beitrag zur Zukunft der 
Berglandwirtschaft geleistet werden.
Mitgliedschaft beantragen per E-Mail an 
info@i-z-b.ch oder am 13. Juni direkt an 
der Versammlung auf die Anwärterliste 
eintragen.

Gemeinsam Zukunft schaffen –  
Werden Sie Teil eines starken Netzwerks
Die Berglandwirtschaft steht vor grossen 
Herausforderungen – aber auch vor viel-
versprechenden Chancen. Das Innovati-
onszentrum Berglandwirtschaft bietet 
eine einzigartige Plattform, um neue 
Wege zu gestalten. Die Mitgliederver-
sammlung bietet eine gute Gelegenheit, 
mehr zu erfahren, mitzureden – und mit-
zugestalten.

Alexander Messmer
Vorstandsmitglied Verein Innovations-

zentrum Berglandwirtschaft

Mitgliederversammlung  
am 13. Juni 2025 in Tenna

Ort:  Berghotel Alpenblick, Tenna
Zeit :  20 Uhr, anschliessend Apéro

Programm
 – Präsentation des IZB-Konzepts 
und -Aufbaus
 – Vorstellung der Kooperations- 
partner: 
–  Agroscope, Fabian Wahl (Mit-

glied der Geschäftsleitung, 
Leitung des Forschungsbereichs 
Mikrobielle Systeme von Le-
bensmitteln)

–  Zürcher Hochschule für 
 Angewandte Wissenschaften, 
Michael Kleinert (Leiter des 
Instituts Lebensmittel-  
und Getränkeinnovation

 – Austausch und Diskussion


